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Der 18-jährige Bernd B. aus D. an der F. be¬ 
sorgt sich das Geld für die neue FILZLAUS!! 
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•desbahn gibt sich immer Punkerfreundlicher! Nichtig 
- Kontrolleur ab und zu mal ein nettes Wort für | 
-t, und mit Dosen, und Füßen auf den Sitzen mal 
ir " t<t, jetzt gibts auch noch das geniale Woch- 
f ür 1STkönnen bis zu 5 Personen in Ganz D-land 
- n w ie sie wollen (Samstag/Sonntag). Soll jetzt 
.chwerbung sein, aber ich finds genial, weil wir 
al Kumpels, die weiter weg wohnen für nen super¬ 
breis besuchen können. 
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Ja, die Pur 
Dunks poger. 
-'overn, in 
, - "«gma gepu 
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Jeze noch was z 
recht gut, i ch 
Gastschreiber: 
von dem gleich 
Kengesichter un< 


i Heft selbst: Mir gefällts diesmal wieder 
ffe euch auch! Vielen Vielen Dank an meine 
iita, Marx und vorallem Thorsten aus Bonn, 
Sachen in diesem Heft sind(Stromsperre, Mas 
Deoroller!) Danke Thorsten!!! 


$So Leute l a 
L •' ten Nummer 

£ ' «ÖFSKIBB 


; t es euch w 
meldet euer 


'ohlergehen und habt 
mal, ich freu mich! 


>pau: tsis zur nä- 
LIEBE & PUNKROCK 
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% DAS BESTE 
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er als Si ? h der liebe Tom selb¬ 

er als wahrscheinlich jüngster, aber 

ganz bestimmt kleinster Fanziner Deut- 

schlancäs, evtl der ganzen Welt! Also 

ich bin gerade fricir-h n , ±SO ' 

(Jetzt tconmts!) exact 1 efm «" n" d 
heißt, das ihr das Heft'eines ^IDPIJNKS 

SÄ"“*"»' ir g endSf S 

J arnicht 30 schlimm klein zu sein 
aber das mir meine Freunde ein n Zwerge ' 
gegen Nazis,,T-Shirt schenken, also nee 

d^n ne L k ° miSCher Artikel jetzt gewor¬ 
den, aber ich wollts halt einfach mal 
aufschreiben! TQM "KIDPUNK" 


IN KÜRZE. 




y&Q (IMPRESSUM! ) 
£ ANZEIGENPREISE 
h Ganze Seite - 10DM oder EP| 

\ H Halbe Seite - 

4 ^ 

Noch kleiner 



Preise für Dealer sind: 

Ab 5 Stück je Heft 1,70 DM 

[Kleinanzeigen sind weiter-j 
ihin kostenlos und sie loh— j 
Inen sich auch also meldet 

euch mal deswegen!! 

ii, »si 

Für Berichte, Comix, Inties 
usw. von freien Mitarbeit¬ 
ern gibts ein Freie xemplar! 
_< UIW 

FILZLAUS ist keine Veröffent¬ 
lichung im Sinne des Deutschen 
Presserechts, sondern ein ver¬ 
vielfältigter Brief an Freunde 
und andere Punks und Bundesge¬ 
nossen, die es werden wollen!! 


FILZLÄO^ 

Im FILZLAUS-Mailorder gibt eS I 

‘feine Auswahl^ 


> ne kle ine 

an Zines 


aber 


Tapes, T-Shirts & 
vielleicht au ch bald C Ds/LPs 
Die Liste gibts gegen eine 

Mark Rückporto bein 


rsrhif,. 


FILZLAUS: 

Tom Beckeri 

Kantstr. 6a'__ 

C3333 Neustadt/Do 









































Nasty News 


|^:|Heiter bis Wolkig haben sich aufgrund der doofen Emanzen j 
ir ~v sache aufgelöst! Gibts die Bengels noch?^^ ^^^^ <raTiM(Mtt ^ 

MUCT DIE 

»Üei Impact kommen bald folgende Sachen: PIG MUSI DIE, 

Bei impac ry-T-T t tppoft ^TF!R ENGLIS] 
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(*f-, Auf ? kommt bald eine KLAMYDIA/LOKALMATADORE live Doppel- 
CD (Mülheim) raus, was echt genial ist!! 

'Letztens hab ich mir ein Überraschungsei gekauft und dann 
S;* war schon wieder diese doofe unnütze Bärenfamilie drin^ 

fl| Freddy aus Hamm und Andi aus Stuttgart verkaufen auch 
einige Sachen (Tapes und voral 1 em ^ ines^ f 

~*.,f Fratzes Hulk Räckorz kommen demnäxt eine AURORA/WIZO 

Beim Thorsten Müll gibts 'ne feine Mailorderüberspielli 
1 . - \Jt*msM&SKO&3lSQEBe^^ 

irü^T SUCKS! Viele A5-Ziner können ihre Teile nicht mehr 
ils Büchersendung verschicken, wegen abgedruckter Wer- 

CHAOSTAGE erleben überall einen aufschwung! In Pfaffen- 
% hofen, Hamm, Mülheim, Düsseldorf und Hannover. sird|y 

> :W1rtS*V3Äj&5CKlinUS^*Ä^ 

^ Nasty Vinal und Teenage Rebel Records kommen m dor 
frechsten Zeit auch viele neue Scheiben heraus! 

:>{ -Ä| Beim BLOPP-Rainer gibts bald die Nr. 5 und eine n Tapesam 

fl Id gibts von een genialen TERRORGRUPPE nach 3 Singels 
: i ,, n fi öiner Solitsingel eine ganze LP auf Düsseldorfs TRR. 

*■', ; * ( Auf Slimerecords gibts bald was neu e s von ABOR TS, 

Mp«, aibt bei Oliver Jenischek, Katterbachstr. 34 f 51.67 

* 3 , - Tape, Warum * 
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Reviews 


iSSU mai1 

[BRECHRElTZ_08/i5 EP 

|So ne Art Nachruf'auf 
'die Tote eXdDr Combo. 

)Auf dieser I^ppelEP 
ighibt es 9 Songs die 
total derber Deutsch¬ 
punk sind und gefallen 
jTextblatt/Fotos sind 

jauch toll. Und alles § 

! ln a -^ ern lohnt sich 
lfW Kauf !NASTY VINYL 

‘ BETONCOMBO_Gute_Zeiten^_^^_CD 

'Das beste von ihrer 1 & 2 LP 
Ivon ihrer Singel und von nem 
jSampler gibt es zu hören. 

1 Insgesamt 23 Stücke die Power 
Sin sich haben! Texte, Fotos 
iund Bandhistory gibts auch 
\ noch! Geile CD!!NASTY VINYL 

||lf MO ul 

V^|v/i«<Aer ei*''* oeu€. 
ßftdCS «eiAi'oÜw Bovaw *Z\‘ueS • 
RAR'ii.QfKi HoS( , CANALTE122CC 
uuJt die VCUSAoreN STIEF- 
*K<rülb€'fc uo«r*Ae*/\ iMkrvtecJty 

jr05e<- sauTAc ue^cHirmetT 

[j un'rdl t«nct.k(- , exiAi'cjß. £,|V»S 
^Lyx-V «A.e r ( UorsWv^. 
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Ab«*r £o tie^UcJk d.«.S be5*E, 
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¥ TEENAGE_KEKS_#_6 Fanzine 

Hier mal eine Nummer wo uns 
r S Jerk nicht soviel mitgear¬ 
beitet hat. Egal, es gibt 
^ KELLERKINDER, Gedanken, 

*; da übliche, und eine geile 
Punkanfangsgeschichte vom 
Jerk. Hat was das Heft, nur 
das Cover...Naja! 3,50 incl, 
Jerk Büttner, PF 1432, 64- 
551 Riedstadt. KAUFEN 

ww ,.T3J.¥fÖlBffl »'r£& l-j* 

JUNG_KAPUTT^^_ : __Cd I Samgler 

Mittlerweile schon sehr 
bekannt und ein Klassiker 
aber ist pissegal. Das 
,~s Ding gefällt mir sehr gut, 
alte Bands, Hits, alles 
Deutsch gesungen, geiles 
* Textblatt mit Infos zu 
de4n Bands uswuswusw. Sehr 
gut sag ich mal! NASTY VI 



















DA KANNSTE DICH 
DOCH NUR ANNEN 


■Die Swoons sind mit Sicherheit das beste, was Deutschland an 
hypermelodiösen Gitarren-pop- punkrock zu bieten hat. (OX) 


Swoons c/o Mario Gerhold, Zum Elisabeth- 
/Jbrunnen 109, 35043 Marburg, 
Fon+Fax 06421-13544 


















































A^Nach dem Konzert (Bericht siehe auf einer 
gingen Fred und ich in den Backs tageraum, 
fc'view zu machen. Die Busters empfingen uns freundlich, und 

*2 von Ihnen gingen dann mit uns ^ in di^Jünkleidekabin^^_ 

'Bevor wir mit dem Gespräch begannen hab 'ich einem der bei-J 
den noch die ersten 3 Filzläuse gegeben, und sie meinten 
'cjanz erstaunt. Oh, ein Fanzine im alten Sti l ! J5ie__blätter-f 

ften rum und Fred und ich kämpften mit dem Diktiergerät, 

Rirthf ahpr schließlich - es lief!! 


anderen Seite 
um ein Inter 



i FL.: Erzähl mal ein nißchen was 
lerer Bandgeschichte! 

|RO.:Tja, wir sind seit 7 Jahren zusa- 
Imen, es ist sehr erfolgreich, wie mar. 
[ ja wieder sieht hier in München in dt 
Oiarterhalle, es waren 600 Leute wie¬ 
der dagewesen, heute. Wir haben uns r 
vor 7 Jahren zusamncngetan zu einer 
'burtstagsfete von unserem Ex-3äng : 
Thomas Scholz, der inner großer 
war, und immer gern i:. einer Skaban 
singen wollte. Wir naben da was zus 
mengestellt, alle. Leute, die Zei 


Lu.- hatten, und hat* r »n uns da eir. ei 
. >:e draufgeschaf ft, so MADNESS, S?E 
,v .5, halt die alten Vorbilder, und 
h :n ihm das zum Geburtstag gesehen-:* 
Hanen aber irgendwie einen größeren 
Aul wand getrieben: im ^ugendzentr 
Oii en Haufen Werbung ien«acht, Plaka*:-: 

'j. lebt, und dann da ..ait so vorgefa:. 

g. r ^n, mit rotem Teppich und so. Aller 
(|1 übertrieben, und daraus haben sich 
v dann noch ein paar andere Gigs ergeb¬ 
en, das würde dann fortgesetzt, bis 
ieute, mit 5 veröffentlichten Alben, 
etwaigen Deutschland*:, murneen, waren 
tel in Amerika, har tuen, gar..’ Er: : 
Jxgegras t, Frarrkr ' 

Punkt Punkt Punk* . 

\ 

:Wart ihr in Oste,;: 


\ 



| fiP. : In Osteuropa war 
ei mal gewesen, ' 
ourt, auch sehr i: 
gemacht, weil 

\ 4 



so ausgereift war, Technik 
waren alles sehr kuitige T. 


FL.:In Polen auch" 

SO.:In Polen waren wir auch einrr^, ^ = 
das war Görlitz, also dieses geteilte, rj. 
ia das war auch ganz schön! 

FL. :Wie war denn diese Tour hier bir 
^ jetzt? Hat sie euch gefallen? 

RO. :Gut! Also, wir ha rer. einer, gute: 
Tourschnitt dieses Jahr, also es sir. 
immer so 600 Leute knapp. Da gibt es 
natürlich immer so Hochburgen, wie i: 
Hamburg, da waren so 1000, in Bremer. 

J| 800 Leute. Das ist wir 7 .-:lieh so, mar 
soll halt dran denken, daß die im Nei¬ 
den so gut drauf sind und sich so gu*: 
begeistern lassen, ater es geht schm 
ganz gut ab. 


Y4 


I 




FL.: Ich denk mir ma~, naß es -n 
deutschland eh immer tesser ab geh 
wie hier in Süddeutschlan, spezie; 
in Bayern. 

JO.:Nee, hier gibt es genausovielc 
Fans, es ist irrer in jeder otadt an 
ders, es kommt auf die Stacr uraufa: 
auf di e Halle, ich mtete dar: •; s 

n icht^^c^a^elln^^StSt^es^machen, < 

oder aufm Land oder so, in Amerika ha -H 
ben wir genauso unterschiedliche Gigs t , 
gemacht, wie ir. Deutschland., mal si»d * 
die Leute me nur teer weniger gut drauf, p 
ist also echt egal wo du spielst. Ha- *% 
ue’Bedmg- ^l'C 


uotsache es gibt nalbwegs 
gen. Und wenn wir gut drauf sind und 

dftfc.4 * ’ 




























die Leute gut drauf sind, dann gehts 
gut ab, partymäßig. 

Mi! 

IFL. :Es gibt also doch Orte wo ihr lie- 
I ber spielt. Wo wollt ihr denn garnicht 
Imehr hin? Gibts solche Orte? 

JjlO.iMein Gott, nee! Eigentlich nicht! 
j Es gibt vielleicht irgendwelche Clubs, 
l wo vielleicht ein schlechter Bühnen- 
I sound war, oder eine üble Anlage, daß 
I w ir uns mal mit dem Club gestritten ha¬ 
lben, also stadtmäßig ist das bestimmt 
1 nicht, _ 

FL.:Ihr spielt also auch mal in klein- 
f eren Clubs, nicht nur in großen Hallen 
* wie hier heute? 

s R0 .:Du, wir machen auch kleinere Sach¬ 
en, mal auch größere Sachen, wenn man 
auf Tour ist, muß man sehen, daß man 
t seine Läden vollkriegt. Wir waren zum 
Beispiel gestern in nem Irish House... 

JO .: Irish Pub 

RO.: In einem Irish Pup, mit Saal und 
Ehpore, und da waren halt auch so 300 
Leute drin, so eng und vollgepackt, 
da spielen wir auch. Wir spielen auch 
auf großen Festivals. Aber nicht so, 
daß wir nur noch große Sachen spielen. 
mpr MW UPI.T.TN w 

fl FL.:Ist das für euch nicht anstrengend 
f wenn ihr jetzt auf der Megatour woch- 
| enlang unterwegs seid? 
pU JO.Schon anstrengend... 
fl FL.:Ihr ward ja immer woanders Dort- 
J mund, Köln usw. Schlaft ihr viel? Blö- 
■ de Frage jaja! 

fl JO. Eigentlich nicht so blöd. Wir kom- 
§■ men z.B. heute um 5 heim und morgen um 
I 12 qehts wieder los. Also den ersten Tc 

■bwianr v _ 

urabschnitt sind wir wieder jden Tag irnj 
Hotel gewesen, und seit dem 3.Januar 
fahren wir halt immer heim. Also z.B. 
gestern Kaiserslautern, das war natür¬ 
lich nicht so weit, 150 KM, aber heut 
350 des ist schwierig und morgen dann 
nach Dortmund.Also du gewöhnst dich 
daran. Du hast ja dann auch deinen 
Rhythmus. 

in du jeden Tag um 4 ins 
kommt, dann schlafste auch bis 
JO. :Also die Leute gehen heim nach dem 
Gig und wir müßen sehen, wo wir was zu 
essen herkriegen. Das ist dann halt 

V' KA/m nma m uai 

die Tankstelle. Also ich 
edem abraten er soll was an- 
lernen. (Beiderseits Lachen 



ans WESER-LAi3LL, und denen ge. i 
so gut, das sie eben eine Single .: 
gemacht haben, die Single, das war 
"Micky Mouse in Moskau" das war e : 
Mordserfolg, und dann kam die Pia 
beim WESER-LABEL und seither ist 
so. Kennt ihr den Fabsi oder? 

FL.:Ja klar! 

J0.:Den haben wir erst kürzlich wie- 
der getroffen, da haoen wir in Ören, 
gespielt, da ist ja der Sitz des WE¬ 
SER-LABELS. War auch ganz lustig, so. 
Des ist ja eine Hochburg der BUSTERS 
Bremen, da haben wir auch ziemlich vi 


4 , 


le 


Fans, die auch seit 7 Jahren auf 







die Kozerte gehen. Tradition - um Wei 
nachten, wenn die BUSTERS auf Tour si 
nd, Gig in Bremen. Jedes Jahr am glei- | 
Tag. Ist auch immer Fete so. 

FL.:Könnt ihr von der Musik leberwx?:* f* 
müßt ihr zusätzlich auch noch arbeite 
gehen? 

RO .'Grundsätzlich kann man sagen, s-_ 

3/4 der Busters leben von der Musik. 
Nicht nur von den BUSTERS, wir Spieler 
ja auch noch in anderen Bands und Pro¬ 
jekten, und so kriegt der eine oder 
ande re_schon sein Ge ld mit Musik zo- 

*• • sr» v fi u i f 

Der Stefan, der sich da eben 
umzieht, macht z.B. noch ein Svj 
dio, so Sachen, die halt auch mit Mu¬ 
sik zu tun haben. Dann sind auch sc 
3, 4 Leute dabei, die das so semipro¬ 
fessionell machen, die dann noch einer, 
anderen Beruf haben, also wie Pfleger 
oder Geologe haben wir einen dabei, 4 





~'nm 

im nach dem • 


FL. .-Ich stell mir das auch ein bißchen 
schwer vor, wenn 12 Leute in einer 
Band von der Musik leben. 

R0.:Nein, das geht nicht klar, aber 
deswegen haben wir ja auch noch unsere 
anderen Projekte, das ist irgendwie 
immer so glaub ich, ich denk die we¬ 
nigsten Musiker lebern von der Musik, 
das sind höchstens mal die Hypes, die 
dann mal einen Hi t kriegen. 


ihr eigentlich zum WESER 

Ö LABEL gekommen? 

R0.:Dazu will der Jochen bestimmt mal 
was erzählen. 

^ JO. : Nach dem ersten, nee nach dem 2. 

| Gig haben wir ein Tape hin qeschickt 

i l 



Was sind denn das für andere BancE 
denen ihr noch spielt? 

.:Also ich zum Beispiel spiele noch 
in einer New Orleans Jazz/Brass Band. 
Das kann man sich eben vo r stellen, wie 

- T>*r # i 

das in New Orleans seinerzeit war. Ri¬ 
chtig Old School Jazz orientiert war 
das damals, wir krempeln das ganze um, 
die Band heißt MATIKRAM BRASS BAND, 
und wir haben eben da HipHop Groove 
daruntergelegt, haben einen Rapper da¬ 
bei. Und eben jetzt 9 Bläser und ver¬ 
suchen das ganze eben im alten Stil 
aufzubauen. Es läuft ganz gut. Unsere 
Platte wird über EFA vertrieben usw. 





























ovim. caui no 




i 


Der Jochen hier, unser Gitarrist, der 
macht öfter Projekte, der hat jetzt 
grad ein Klezma Projekt laufen. Kennt 
ihr sowas? 

|j FL. .-Nein eigentlich nicht... 

^ RO.:Klezmas, so ^Stische Volksmusik. 
Unser Sänger spielt in einer Coverband 


und in einer Deutsch-Rock-Pop Band. 

Der zweite Sänger macht Rockabilly. Da 
ist irgendwie aus jeder Ecke was dabei. 



_ 

sich weiterori- 


FL. : Dann habt ihr wohl 
S schiedene Vorbilder? 


auch alle ver- 


* Jq.iAIso wir haben soviele Vorbilder, 

* wie die Gruppe Mitglieder hat. Wir ha¬ 
ben Leute aus den verschiedensten Be- 

\ reichen in der Band: Vom Jazz bis Punk 
: bis zur Klassik. Es ist halt nicht nur 
Ska, ich mein, so Leute, wie SCADILI- 
GHTS, kann sich sicherlich jeder drauf 
einigen. Worauf wir uns dann aber ein¬ 
igen , ist die Musik der Busters. Je- 
| der bringt seine Vorbilder mit rein, 
ist auch gut so, weil jeder iregend 
, welche Ideen mitreinbringt, und zack - 

konJnt^die^Nlus??^^?Busters hinten ra- 
«Ki us. Sicher finden wir Madness alle gut, 
aber es ist nicht so, daß wir die jetzt 
Ijpl vergöttern, wir denken, wir sind die 
Busters, die hatten genauso ihre Vor¬ 
bilder aus anderen Bereichen, wie eir 
halt auch. Jede Gruppe hat so ihr ei¬ 
genes Ding. Nicht das wir jetzt irgend¬ 
jemanden nachmachen. Individualität ist 
Trumph. 

• HtMvi ~ - ■ 

FL.:Lest ihr persönlich Fanzines? 

RO.:Ja, im Moment. Ich hab ja, nachdem 
der Tzhomas ausgestiegen ist die ganze 
| Promotion übernommen, habe Kontakt zu 


Vjk 4 

iB pis: 



schon kucken, wie 
entiert, wenn er die Zeit nicht mehr 
dafür hat. Jetzt sind wir z.B. wieder 
3 Wochen auf Tour. Bis Mitte/Ende Ja¬ 
nuar noch, und es ist schon hart, we¬ 
nn man den ganzen Tag weg ist, wenn 
man dann einen selbstständigen Lade" 
hat, dann k ann man nicht den g anzen 

| Tag weg sein, dann muß man halt ku¬ 
cken, wenn man genug Zeit dafür auf- 
bringt, daß man auch sein Geld damit 
verdient. 

(Jetzt blättern die Busters Filzlaus 
Nummer 1 durch und finden sich selbs 
auf den Tourdaten) 

JO.:Wir spielen am 15.1. in Aschaff¬ 
enburg . 

RO.:Wer wir? 

MA. :0h, ja stimmt. _ 

TO.:Ja das ist über ein Jahr he 
JO.:Was? 



Fanzines aufgenommen, Radiointerview 
und Fernsehgeschichten gemacht, zu Fea¬ 
tures und all so einen Quatsch. Was ich 
bisher an Fanzines bekommen habe, habe 
ich natürlich auch mal durchgeblättert, 
so mal kucken, was da so alles ist. 

FL.:Wieso ist der alte Sänger eigent- 1 
lieh gegangen? 

R0.:Der hat sich halt mehr um sein 
Studium gekümmert, und da er immer 
Frontman und Promotion gemacht hat, 
hat er sich entschloßen, daß hauptbe¬ 
ruflich zu machen, also Agentur, Boo- 
king für Bands usw. (Die Agentur heißt 
übrigens BOBBY TRAP RECORDS - Anm.Tom) 
^Uncl de^n^cht jetzt eigentlich nur 

noch dies, und kann die Zeit nicht me- 
'j hr aufbringen für die Busters. Und er 
-£] hat dann platzgemacht, für den lieben 

I Markus, der seine Sache sehr gut ma¬ 
cht. (Er zeigt auf Markus, der gerade 
hereinkommt.) 



TO.:Vor einem Jahr war das! 

JO.:Ach ja, das war letztes Jahr, da 
war mein Singig! !Alle Busters lach- 

en) w 

FR.: Wo steht das? 

Wo steht das ? 

Ach da! ^ \ 

4 - j ^*-**' . vc i 

: Potsdam! 

JO. .»Potsdam Lindenberg, das war gut! Cm 
Da hab ich aber nicht gesungen in 
Potsdam? 

RO.: Doch! 

JO.:Ach du scheiße, ehrlich? ^ 

RO.:Der hat das halbe Programm gesun 
gen! 

JO.:Er auch! 

RO'. :Bißchen. . . 


FL.:Schlußworte oder sowas? 

JO.:Ja, wir haben uns sehr gefreut, 
hier zu spielen, das ist hier für uns [| 
ein sehr gutes Pflaster.Wir waren -l 
früher öfters mal im Nachtwerk, ich 
weis net ob ihr das kennt? 

FL. :Ja schon, klar! jjj 


SKA I 

iSKÄ 


~MA.:Sags weiter! Weiter so! 

| RO .:Weiter so! Tja, wie das Leben eb¬ 
en so spielt. Der ein oder andere muß 



JO.:Da sind mittlerweile auch keine 
Konzerte mehr, nur noch Fernsehsachen. 
Aber wir waren mal wieder sehr froh, 
in München zu sein, es ist gut gelau- 
fen, in diesem Sinne fahren wir auch ? 
^ weiter nach Norden/Osten, zum Abschluß 5 
unserer Tour. Wir freuen uns aufs nä- 
chste Jahr! !!_ 

sSL*. 

hatte 


Am Ende des Interviews 
uns der Robert noch erzählt, 
wie wichtig er Fanzines fin¬ 
det. Dann sind wir raus und 
BUSTER verabschiedete uns 


ein 


mit "Tschau 



















i KORRUPT/KÜCHENSPIONE_S™ itEP 
J Eine tolle Single, zweier 

pn^ d f utscher Bands. KOR¬ 
RUPT gefallen mir besser und 
iauch ihre Seite des Textblat¬ 
tes ist besser. Naja, aber 
auch die Spione machen schön' 
Punkrock und die Single hat 
le Stiftung Warentest mit GUT 
^bestanden. Bei BARBAREN MUSI 



lRXSiK0FAKT0R_3_Song_Vorabtape 

iTia Gaffer und seine Leuts 
jhaben mit dieser Kasette nen 
y? echten Überhammer abgeliefert 
»1^2 Deutsche und ein Englischer 
Song machen das Hören zu ei- 
|ner wahren Freude. S.O.S. ist 
{der Überhammer. Bestellen 
für 10 .- incl. Adresse siehe 
Bericht von Risikofaktor!. . 

geiler Badge ist ^chjg£ 

jT * 

[HgFNARR_#_6_Fanzine 

[Der S tefan schilt'schon 
wieder zu» • non 
genial ! \ W e immer sehr 
' r k 5- 1 U lesen - Inter- 

mi t korrupt, incog 

St B T' 

-revi und ^ 

;® 2 ne K kram! Jun g und sy- 
, Jgtisch. 3 .-Dm incl.Port 

bei Stefan Wünschei Al- 

^3!. 

V r 761 Rülzheim. (Dort qi- 

len Tar> h n ° C ^ nen Uenia- 

Japesampler - best!.'!), 

' v« fSB£&äSSKi<r\mivi' 






Schon wieder ein neues Son 
dermüll. Naja gefällt mir 
wie immer sehr gut und dies 
gmal ist das Heft mit Public ^ 
; Toys/Braindance, WIZO-Relea-K 
se Party, und halt noch an— ^ 
derem lustigem Zeux gefüllt.^ 
Chaostage fehlen natürlich 
auch nicht. Für 3,50 incl. 
Portobei der Simone. Aber 
versuchts lieber bei Mail¬ 
orders, weil das Heft schon ^ 
ausverkauft ist glaub ich. t 
Simone, Plattenheide. 14, 
28207 Bremen. Pflichtlektüre 1 


F 

i 


CONTEMPT_A.C.A.B.^Singl 

ra 4 Songs von der genitalen 
Sb Englischen Combo! Die Si- 
Syngle kommt in riesigem 
, Posterklappcover und mit 
■ällcrgeileter Mucke. Lei- 
[f}f? der ^ILts diese Band sch¬ 
on nicht mehr. Fuckshit' 
Diese PFLICHTSINGLE gibts 
für 10.- icl. schätze ich,* 
MUSI ! M j 

MULLSTmON X-Mas EP ^ 

Neuste von den Eislebenern. iK 
Titelsong ist NUR Kult. J A 

"Weihnachtszeit, Pogozeit, 
heute sind wir wieder breit 1 
usw. Leider kein Textblatt, 
aber sonst echt über dem 
Durchschnitt. NASTY VINYL 





























Neue AdReasc? 


' am 11.3. in Ingolstadt/Fronte79 

1 In der Fronte, wo ich schon die 
H FUCKIN'FACES gesehen hab, soll¬ 
ten jetzt also die genialen 3. 

\ 9' ' V ^.W W 1\ I 

‘WAHL spielen. Ich bin also um 

15 Uhr mit dem Zug nach I. und 
im Zug sind mir ein paar echt 
blöde Sachen passiert, aber das 
spar ich mir. In I. mit dem 
Fred getroffen und zum Parade¬ 
platz, so ein Treffpunkt für 

r«f i*tn i * mi « l mM fl m 

Punx. Ich hab einige bekannte 
Gesichter gesehen. Später sind 
der Fred & Ich mit einigen I.- 
Punks zur Fronte. Dort war sch 

—»r ■ i m x % * IM IH1 1*1 

on einiges Volk versammelt. Ich 

mit einigen Leuten gesabbelt, 
die ich 2 Wochen vorher auf den 
NORMAHL Gig getroffen habe. 

Uli \ n i i \ ■ 

Dann rein (13.-) und SCHADSTOFF I 
fingen an. Naja, nicht so das 
Gelbe. Ich hab Zines verkauft 
und mir ein paar Flyers geholt. 
Dann BAKEN BEANS, aber leider 

mach en sie z.zArZeFdie sffoe^ 
Buhnenshow" was irgendwie Ps¬ 
eudoprofessionell rüberkommt 
Spater Dritte Wahl. Saugut, v ie 
cf- , 6 neue und Unbekannte 

n U i e iu Se « i airer Pogo! Sch ön 

|| N111 *11 Bf. m i » • 

anzusehen war, wie der 2Meter 
Skin Fred immer wieder hochzog. 
Als Zugabe "Wenn ein Mensch lebt" 
von PUHDYS. Ich hab dann noch 
den BLOPP Rainer getroffen und 
mich mit ihm unterhalten; später , 
dann nachhause!! War super!! TOM 


Incognito Rscords 
Senefelder Str. 37 A 
70176 Stuttgart 






| BACK TO FRONT (rarer Punkrock 1977-’82) 

| 333 X UP & DOWN (Punk-7"s aus aller Welt) 


|SB0xiiflsfUoEnl 

1 

I In Kürze 2 alte deutsche Punkklassiker neu: 
PACK, LP (1978) und PVC CD (1979/83) 


Riesen Katalog mit 

2ooo PUNK-SCHEIBEN, 
KASSETTEN, BANE INES 
GEGEN DM 2,00 RÜCK¬ 
PORTO erhältlich. 
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KLEINANZEIGEN BRINGEN ERFOLG! 


ISInD uMoßST !©♦< 


7.5. Caspar Brötzmann 

Massaker , 

Regensburg/Alte Mälze 

8.5. Caspar Brötzmann 
Massaker 

München/Backstage 


Im __ 

19.5. The Bates Weiden 
"Das Zelf-Festival am 
alten Stadtbad 


I ACHTUNG! Suche sauviele alte 
und neuere Zines. Besonders 
| alte Fanzines von 80 - 86 und 
I die HACKFLEISCH Hefte. Kaufe 
I auch ganze Sammlungen. Tom 
Becker, Kantstr. 6a, 93333 
[Neu stadt an der Donau! Schreib 


PARTY URLAUB 95: Wir möch£en <u im Sommer 
d.J. zw. der 2 und 4 Woche^m*it r mind. 

50 Leuten Urlaub machen. KOSTEN: Ap¬ 
partement 230 DM pro Kopf, Sprit- 
Igeld fürs Auto ca 75 DM. JLM Zelt wirds 
Inoch günstiger. Bitte jeftzt schon mel¬ 
den: TEL: 0228/693049, Ar^e, Berress- 
l em / Mectenhebrier All ee i3g, 53115 ßo n ^ 


■ Frühstückszeiten: 

* Mo.-Sa.: 7.00-11.00 Uhr 
So.+Feiert.: 9.00-12.00 Uhr 


PO, 


'WS 


BAJES, VICKI VOMIT, Muffathalle ^ 
Manchen, 20.00 
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DMTE 3 


)AKTES !-■; 
lach wer-e- 
edantes 
sicher i~ 
zu überhcr 
”düsterrun 
eA 80 eir-o 
* • 


, UQ der band DKl.'F hervor 
ERT .0 ging =us ban d dann _ „ 

des sangers hi ^ { Hrer musiK lieGfen. 

pünKi aber »’ e ““ , ;u t bei sogenannten 

an. >'- a ;-’fi r -, S e Ibtehenäe 

erurrer. •• J - c AWV» 


|dern hier 

jupnicr-en. 

kopieren’ , 
einRaihen. 
kann man a 


rdnen. ''^^^^^r*~ükrrnTI 

„„„,«•« 


Das heißt nichT dassiedie^^^^ 
sondern das sie sich da gleichberechtigt 
teXt als auch musiKmäßig...natürlich ^ 
lleihen zu oBenGeRaMten bAnds finden ; 

__^-manchmal, plötz^^hesesch\vindi^ke^-^ 

ausbrüche, wie bei en.._gq^ 

ir-—- e . i' ej ^'tesin^ebens^i^der^r^h-P 
ltun 0 , dennoch senr eigen und orginell. es p-Sht 
pn nic.ru realisierbare träuKe, beziehungen^ fl| 
i^ lfescnr91e ln musi: < gekleiDet. 

nnb t ih I ? Pe ™? bab V bis je tzt 2 tap es draußen! 
M-gin 3 . ist in nlqming. - 


i*t# franicevicl 
[frank hemes 
andre« rftter 
| christfan 

könt*^ 

Tdantes intern^ 
^ o ante frantcei 
bachstrasse 
42781 Haan 
i teL-02129 508$ 









I!i BUSTERS am 6.1 


IDäd 


mr^m 

in München / Charterhalle 
( 1ÖU I « 

>ffen 9k lr^LE"B^" gSj“ 

„JsSHMSaT iii sind 

ft wir in den Mc Kotz rein und gemilchshaked. Dann sind wir 
!|zu unserem Pennplatz, aber Pustekuchen, ein Pinguin setzte 
malles daran uns auf der Straße pennen zu lassen. Danach 
»denn zum HB um Pogos Gepäck in einem Schließfach zu depo¬ 
nieren. Später zum Marienplatz, aber die Punx dort hatten 


Vi*i\ 


nix^unT^ennen. Später fuhren wir zum 

2943 T‘ lnS da ' die fröhlich miteinander quat-, 

hm SChten und H^nn \k 1 ^ r.7* _ _ • t ^ 


_schten und dann war einlass 
s Jedes Getränk ko stet 5.- . Na 

SE8 


Wir sind rein und SCHOCK!!!! 
Fred 


haben 


ein 


total 


Interview klargemacht und dann fingen 
i? — Leute auf der Bühne — CRni^l 

a®P*A^iUK3KEäaSa^iS 

dl ich neben 2m Skins am Skanken! 

bogen ins Gesicht, keine Schläge zw. die Rippen usw. Alle 
ihre Lieder schlugen voll ein. 3 oder 4 Zugaben gabs noch 
un dj3ann raus. Wir ein Inter view gema cht und als wir fer- 

|tig waren war ALLES leer. Mit der 
Ider Wartehall übernachtet! Toll, super 
IviewJ Und POGO, wir sehen uns doch 


k mw\ 

Bahn zum HB und in 




Gig 


schönes 


Inter 


bESiffit:', 

5^§§_"^i®^5_ist_tot" CD/LP 

Ist zwar schon etwas älter das Teil 
aber HASS PRODUCTION hats erst jetz 
lgeschickt und deshalb halt nun. Ich 
fand HASS schon immer gut aber hier 
ist es noch besser. 14 geniale So¬ 
ngs von denen 4-5 totale Deutschpu¬ 
nkhits sind. BOSNIEN HAT KEIN ÖL ist 
vom Text her total super. Als Bonus 
auf der CD noch andere Bands(ANFALL) 
usw. CD im Digipack. KAUFEN T*0*M***i 

;riD 'msm 


mm 


c)<?y+ =>p*4rr f)QO 





































Hallo ihr FILZLAUS Leser, hier schreibt der Thorsten aus Bonn vom Mul] 
Fanzine.Am 23.12.94 hatte ich mal wieder ein geiles Punkrockfcstival 


die pu fi 
sollten 


5rn Siegburger 


So rr so gut - Nach der ^ 

fi mit d ® n Bands ^geklärt Freibier,Futter usw.üfnn fingen X-Jt aus Bor 
^ d WUßten Sinen Teil des etwa 150-250 köpfigen Publik 
z'.i begeistern , besonders mit Kofferversionen der Ramones und den UK 
Suds. Danach sollte die Neuwieder Skinhead Band ULTRA spielen, konnten N 
a er erst nicht weil ihr Schlagzeuger (Dominik vom Goodtimes,Badt.imes Bj 

ie) noch nicht zu Orten war, darauf hin boten die bekannteren AMOK 
eund licherweise an, da s sie vor ULTRA spielen könnten, aber der fe hl- 

V ende Mensch kam noch rechtzeitig, und somit war ja wohl klar das ULTFN 
*> a ^ s zweites spielen würden, nur ich erntete nur grimmiges Kopf- 
/4|^schütteU^inc^nußte schon was lauter werden als ich das der Deoroller 

'^^an^verkündete,erst nach einigem hin und her spielten sie dann endlich 
JE an vorgesehener Stelle, nur die aufgrund knappen Zeitplans einzuhaltene 
fefl vorher vereinbarte Auftrittszeit ging denen am Arsch vor bei, nach der 
regulären halben Stunde bin ich zu denen zur Bühne und hab ihnen gesagt 
das sie jetzt endlich ih ren letzten Song spielen sollten,nur sie beach- 

ce en diesen Umstand überhaupt nicht,im Gegenteil von einigen Ü^r ’' m m 
Skinheads wurde mir noch Prügel angedreht wenn ich die Band nicht "in I H 

Rune ließe ".Das auch noch andere Bands zum Z uge komm en wollten war 

t TffP — iwii *._***. ^ ^ 

scheinbar scheißegal, erst ULTRA danach die Sinnflut.Rainer von 
endete das Theater dann mit einer Durchsage vom Mischpult aus.So¬ 
so schlecht. Faierweise muß noch gesagt werden das ULTRA aus Neu¬ 
musikalisch sehr gut waren, sie spielten gröhligen Oi! mit deut- 
Texten .Danach dann endlich mit einiger Verspätung AMOK aus Bonn/- 
| Bad Godesberg die einen seh r guten Gig hinlegten,besonders "A uf der 

■£* 'flucht'" aeflei wiederum ehr als sonstwas", "schöner krachiger Deutschpunk. 1 
I Äuch^ierkamdas bunt gemischte Publikum voll auf seine Kosten, es 
1 "aren'zu 80% nur Punx und Glatzen da.Dann war Wolfgang,der Schlagzeuger 
I von GV im Backstageraum und wurde von dort anwesenden Skinheads völlig 
I ' wesen seiner langen Haare angemacht.Das Drama nahm so langsamj 


chonmal auf die näxte GV Platte.Der neue Bassmann Olaf feierte bei 
einem erstem Gig mit GV auch einen furiosen Einstand,Olaf,Olaf Rufe 
urchdrangen viele durchtränkten Kehlen,nur meine nicht ich war an 
iesem Abend nämlich trocken (Hähä) und gröhlte nüchtern mit.Um kurz 


nach 11 waren GV dann so gut wie am 


nde,nach zal 


osen Zugaben und ich 


chte mich sehr sehr zufrieden auf den Heimweg.So nach dem Motto es 


i 

































ar ein saugeiler Abend,und war nur was genervt wegen der für den 

ten Tag anstehenden Maloche.Nunja dieses Gefühl hatte ich bis eben,-| 
is mich ein guter Freund anrief und mich über das informierte was 
"nach” dem Konzert abging.Und das war wirklich ärmster,ärmster Stuff.- 
Also so ca 12 Uhr war die Lage zwar etwas gespannt doch es sah 


Lieh aus zwischen den noch verbliebenen Punx.SJZler.Hardcores und 
mheads, dann nahm der scheinbar geistesgestörte Giovanni (Skinhead 
aus Neuwied) den GV Wolfgang freundschaftlich in den Arm, doch plöt¬ 
zlich boxte er ihm eine.Rainer von GV ging dazwischen und wurde von dem I 
Pschyopathen mit einem Messer bedroht,darauf überwältigten zwei Punx 
den Stecher u nd dieser f lippte total aus.Weitere Besc hreibungen spar 

I icn rru^!3^nur^^iSch3^i7S^aine^gehö^^habe^^^^^^^^ix 
in vorderster Front dabei waren.Rainer von GV sagte am Telefon eben zu 
mir nur noch "DAS WAR ALLE GEGEN ALLE".Während drinnen diese Sachen 
passierten meinte der Schlagzeuger von ULTRA ausflippen zu müßen weil 


2 e: 4 
< -1 ,:Ä 


s^TenAutoschlüsselnicht fand, und demolierte die Spiegel im Klo 
usw.Drinnen boxten sich inzeischen diverse Leute weiter, ist das Oi! 
ihr Schwachmatten?Ich weiß es wirklich nicht.Aus Angst die Skinheads 
würden ihnen den gesamten Laden auseinandernehmen riefen die SJZler 
dann verständlicher weise die Bullen und die kamen mit 10 Leuten + 

^unde^JVa^rTSerTmokTaffSr^i^^^SSS^r^Sh^^^^jQSSte?_ 

ausschaut gibts nur einen ganz dicken Verlierer, das SJZ natürlich.Die 
Bullen kündigten Konsequenzen an, was nicht ohne ist, denn das SJZ* 

au f wackligen Füße n . Da 

- /ersucht man alles für den Lader, zu tun und zu verhindern, das die 
Bullen überhaupt wegen Ruhestörung oder sonstwas kommen, und dann ist 
da so ein Haufen glatzköpfiger Scheiße der so so dumm ist , und sich 
selbst und anderen unbetei ligter, so langsam *ber sich«»*' die letten 

Freiräume kaputtmacht.Das hört sich jetzt etwas sehr pauschal gegen 
Skinheads im allgemeinen an, aber ich hab eine dermaßene Wut im Bauch 
»daß ich auf Ausnahmen scheiße,zumindest in diesem Bericht.Bezieht klar| 
Stellung und distanziert euch von diesen Ultravollidioten und es ist 
ok ay. Aber Punx & Skin s United?? A.n diesem Abend im SJZ wohl ein 

schlechter Witz.Haut ab!Zum Abschluß des Abends bekam der Rainer von G\ 
dann noch in Bonner "Bons" ein Veilchen von irgendeinem vorher in Sieg- 
ourg gewesenden Deoroller versetzt, und ein paar Glatzen machten sogar 
noch in der Skinhead freundlichsten Kneipe Bonns dem "Babel" Randale 

_ " urden da aber ® ut bedient und nach Hause geschmissen.Feste Jungs nur 
Vv ~ wo g weiter so! ! !-Thorsten- (rtJ it ) 


Vielen Dank für Platten/O/Singles an folgende i 

sfcÄSLeute (Bitte beachtet ihre Produkte und best- 
^j^j^ellt ihre Listen!): Woe»n Kr ^)2 iSf ke<ne L^e, klar f ] 

^BARBAREN MUSI, Shaky Fasseinder, Mainstr.7, 27283 Verden, i 
^a NASTY VINYL, Riepestr.17, 30519 Hannover. 

^TsJ ^IhASS PRODUKTIONS , P.Blümer, Tannenstr.2, 45772 Marl. X , 
•Jr SLIME TONTRÄGER , B.Wetzer, Dibberser Mühlenwegl22,* 

21244 Buchholz. X 

HULK RÄCKORZ, Fratz, Eichendorffstr.1, 93051 Regensburg. Xj 

|NCQ6K)\to ft-EXQEDS ) S«*»<f«Uer Sfr. SfoH£<w4. 
































Reviews 


■ vK&m*. t^rU c 

Send all 2 __ 


j-xuiiuuer q- ent:spr< 
Meinung vom Tom . 


to 5 Review: Zine, Jw> 

Tape_ v _ CD ; L p , HC, | 

v v^ j video etc. 

Alle Reviews in Filzlaus J[ABULANd‘ Marx^nT mT^ 

Nummer 4 entsprechen der M una_Moritz__Tape 1 

t vom Tom ! i^ utsche p unk(?)band mit'irren S 

finnigen, intellektuellen * 
leSt re zu ^^^ten/nLä ^ 

reicht zu verstehenden Texten S- 

BeSeir ei r. eigentlich ^ enia t HJ 

! üS? K°- er sind nicht r 

siehe Kanif ^\ Unhold / Adresse 
'iffll TUma f talls t und --- Zine 

“*" iiinnnni 


-l • 9S p ^t zblzl, 'e geht nun schon 
Jß A JJ ne llte R unde. Schöne Sa- 
P'Chen über TERRORGRUPPE, RAPED 
M und einige mehr gibts zu le- 

^f n ‘ Dazu noch Comix, Reviews t und - • 

J ^rn des Objren DrittS g^®BILDJ_8.Fanzine 

■Jatra’ l'ü inCl ' [yii Arvi "d ’ 

■ a/ Jahnst r.8, 35581 Wetz- 
^n/Munchholzhausen'' 

fi Avl ^rr>-y y>- - —— * * 



^Geile EP dieser noch rela- 
|tiv jungen Band. 4 knallige 
iDeutschpunkstücke, die zum 
c Pogotänzchen ideal sind. 

: Der Text von Aufrecht ist 
super und Cover/Textblatt 
ebenso. BARBAREN MUSI 


i i i i 


|jH- 1 ASTIC BOMB # 8 Fanzine 

jP as Profizine wieder mit schö- 
fd T em 4Farbcover. Drinnen steht 
fj soviel, daß ich es alles gar 
5 nicht auf zählen will. Wer das 
”* p ß. kennt kaufts eh. Alles 
t geil punkig halt. Als Bonus ne 
k single von Nasty Vinyl mit 
|? .A CRY, MÜLLSTATION usw. Toll! 
incl.beim Swen Bock, Gär- 
nerstr. 23, 47055_Duisburg 


FEINDBILD___ 

Siegis 100% Punkrock Zine. 

Die Mischung ist super, der 
Schreibstil genial. Kassier 
er interview. St Pauli, Ge¬ 
danken zu diesem und jenem, 
-Reiseberichte, Gigs, uswusf 
£3 Kommt wie immer mit Poster. 

Irgendwie fast mein Lieblin 
Mi gszine, auch wenn der Sieg¬ 
fried mein Zine "kidhaft 
findet. 4.- incl. bei Sieg¬ 
friese Landmann, Ludwigmeyn 

. ^ rni rnchorn! Gut !■ 


jcU lkxmcui -> 

fj str. 6, 25336 Elmshorn! 

l T ja das Bonner Zine h.=>4- 
lauch Jubiläum m hat nun 
mit Baffdecks ‘ nSUn 

^ Big muJtd/ 5 ^™' 

ln m-o.? Ä ust die usw. Die 
J IU witl.Mai R 7 d i ie 

SStt dS US “' W ® ( «™er t lo n I 

k Zines. i 

& “ ‘-so w. p ä [ us 9 2 - | 

berbit Ha- 

ÄV ; '—- 




















steigere mich schon wieder 


IßfDANKew SlMD VOM TOM 

_ i -mr ~ "T-TTt-rff II ■■■ 


""WiSSt* 




TOM D^f NACH 


fÄzt^uß der gute Tom mal wieder seinen Senf zu nem Thema ab- 
lassen, daß ihm zur Zeit tierisch auf die Eier geht! Und zwar, 
ist das die Sache, daß es für die Leute m letzter Zeit so lei- 

Inht ist. 


zu unterscheiden zwischen linxs und rechts. Und zwar 
iß mit den Schnürsenkeln. Da hat sich im Kopf der Leute 


so ein blödes Denken entwickelt. Nach dem Motto: Hast rote Sehr* 
senkel in den Schuhen bist du links, sind sie weiß, bist 'nen Fa- 
scho. Auch für andere Farben gibts mittlerweise Definitionen: £■. 
blau - Junkie, gelb - liberal, grün - angesehener Typ in der je- 
Szene und und und. . . Das kotzt mich unwahrsc heinlic h ar 11 

Hab ich in meinen Docs weiße Bänder kann ich nicht mehr zum Einkäu¬ 
fen gehen, weil ich bin ja Fascho. Ich hab schon längere Zeit gelbe 

drin und kurze Haare._un d we rd'dann angelaabert, ob ich ein Nazi 

.fl3 l —flBlwnr?s. I» w ■■ ' »" " " . V 

bin und es nicht zugeben will! Was soll der Kack. Überhaupt die 
ganze Korecktheit innerhalb unserer Szene: Früher waren die 
Punx, egal welche Schnürsenkelfarbe, welcher Haarschnitt, welche 
Rasse (Ich mein jetzt innerhalb eines Landes, . 3 PUb]] 

'n&IToys machen voll die Hetze gegen Ostler und Bayern - ich komm aus M 
Bayern und bin ich deswegen kein Punk? Nur weil ich anders rede und 
anders Bier trinke und nicht so 'ne riesige Szene habe, weil nix 
los ist?). Aber heute muß alles voll in Ordnung sein: Rote Schnür- | 
senkel, "Punky” Haar schnitt usw. Fick den Scheiß! Und noch was: Ich 1 

mal mir mei'"'T?Shirts™ ^noch^lbe^ “und “rd von HC's blöd 9 
ancekuckt, weil ich nicht das neueste NOFX Shirt mit Armelaufdruc- j| 
hab^ oder die neue CD von wasweißiehwer., sondern sie nur von ne® Jg 
Kuroel aufgenommen habe? Die Leute sind halt ndtnixejjjehr zufrieden 

- I— ■■ ■■ruM’ TT --—- —r? ’ -nirf "l* ■ zmSHa . Bll 

Ist ein Fanzine nicht 'ne ZAP oder TRUST Imitation, ists n'kopiertes^ 

Hefr, für das man keine 2DM ausgeben will. Leute überlegt euch mal, 
[ob dieser Kack so wircklich seine Richtigkeit hat... 'TQMljj^ 

Außerdem wa^S^ie heute auf Konzis früher viel "zufriedener . 

8 Hat denen mal 'ne Combo nicht so gefallen, haben sie trotzdem^ 
Ügepogt und Ri*esenparty gemacht. Heute stellt man sich im Halb- 
'%A kreis auf und aus ^ ~ k 

. . 

1 










.^rr-, m. bivi gi: 



% FEINDBILp_#_10_Fanzine ' " 

jwie immer ist Sigies Deutsch- 
jpankzine ein absoluter Pflicht 
|kauf. Viele Konzert- Reise¬ 
berichte, 1.Mai 87 Interview, 

(sehr sehr gute Gedanken zu 
|Tapesamplern und Promos usw. 

■Ein Comic vom Fred und Re- 
Iviews runden die Sache dann ab 
■3,50 incl beim Siegfriese 
|Landmann, Ludwig.M.Str.6, 25- 
j336 Elmshorn! 

(^BEZAHLBAREN^Mutti^CD 

! Zieml j l it teils 6 Englisehen teil 

.SS“ SAt 

; Überhammer sem_. \ — 

US^TO^BUSEjFoTi^^p^^e 1 

Hardcorepunkrock mit guter Gi¬ 
tarre und einer Stimme des Sä¬ 
ngers, wie ich es noch nie ge¬ 
hört habe. Nina Hagen meets 
Toy Dolls. Aber supergut ists. 
Forever gefällt mir sehr. Gibts 
I bei Nasty Vinyl oder siehe Kon- 
^^?^ e ^s^ij^fendberiht. 

r ÄNFALL_pDie_Wahrheit J _ 1 

jÄuf~ Hass-Produktion kommt 
“ idiese Todesgeile CD. Ku 

deutliche, Punksongs, mit / 

suoer Texten und ohne Soll- S » 


AUS_DEUTSCHEN_KELLERN_Tape_ 

I Der Thorsten aus Bonn hat da 
1 ein absolut rares Tape ge¬ 
il macht. Demo- Livesongs usw. 
(von Z.B. Daily Terror, Ohl, 
ISlime, Chaos Z, Canal Terror 
{Toxoplasma, Vorkriegsjugend. 

|usw. Leider gibts kein Beihe- 
jft, aber für 5,- p.P. ists 
legal. Adresse MÜLL Fanzine!! 




supci. —Miißt ihr kau 

fä'H'.'wSS PRO DIKTIW S!- 





Nach nur 3 Nummern schon I 
eines meiner Lieblings- 
zines. Ist genial mit Sw- 
oons, Hulk, Mimmis, Ber¬ 
ichten, Reviews, Gigs, 
und allerlei lustigem Ze n 
ug! Kaufen für 9,50 incl.fc 
bei Freddy Suurmann, Os- £ 
tenallee 103, 59071 Hamm 































































































































































Neue CD/Picture-LP jetzt da ! 



Der neue 
Kracher aus 
Hulkhausen ! 


Die beste Deutsch- 
Punkcombo aus 
dem Norden ! 


Also, nix wie los und 
holen: CD für 22,- DM 
Picture für 17,- DM 
+ 6,- DM Porto bei 

Hulk Räckorz 
Eichendorffstr. 1 
93051 Regensburg 
Tel/Fax 0941/998791 

Im Vertrieb der 



£22 


GMBH 












































I!i« 


es 


Risikofaktor, wer kennt sie nicht? Nach der genialen Single 
und dem tollen Livetape isses ja auch kein Wunder! Tja mit 
den Soestern war es ja immer so Sache. Man wusste nie, ob 
die Band gerade gibt, oder nicht. Tja und so Anfang '94 

Bandmitglieder gründeten i ■ 

•kam dann aergroße Spli • netzt vor einigen "Woche« 

.die Band "Bad ti.es for Bonzo u^]^^ ^ erfuhr 

‘ ®«° ich eu\ 

. die göttliche Neuigkeit, daß es Risikofaktor wieder gibt. '■H 

Gaffer schrieb daß sie vor kurzem im Studio waren, um 6 Lie-M 
der für ihre CD, die vorraussichtlich im Sommer 95 raus¬ 
kommt. Muß halt noch mit de r Kohl e klappen. (Also los spenden 

KM? !ff>jar— 

3 Sonqs qibt es übrigens auf dem Vorabtape zu hören (sie e 
Reviewseite! )was überaus genial ist. Auf dem Tape hört man 
auch das Risikofaktor zwar immer nOch 

Sie bezeichnen ja 

auch Razzia, Fehlfarben usw. als ihre Haupteinflüsse. Sie 
werden halt in Zukunft durchdachtere Texte haben. Aber 
>'olle Klassiker wie "i go alone" oder "Miss you" werden sie 

jfc«? 1 )l:i;.Mi .i-. i r- -i. ■» 

weierhin spielen. 

'auch an Gaffer und Co. dasses diesmal länger hält!! TOM 


jetzt mehr deutsche Texte machen wollen. 


— s 

Viel Glück Pr 


rau- 


RISIKOFAKTORj g^l^Schreibt ruhig mal 




'"«cm; 


SUKIIIIVhB i ni-rrr^ ... 

QXntermys im <&Comen des cdGerw 

Kontakt:Gaffer,Siegmutuj-Schultze- Weg 53,59494 Soest 
Telefon:0292 1/76 132 ^ --— - ■ 

Booking:02902/141^0^ 


ff er, 


base 


oni 





















Ij^tztTolgt 

I . h täuschen lassen kann.e e ♦•Freunde** zumindest von I 

c.h S ai8 n <iic8£^^gysS-|y -__ 

Ti Staub aufzuwirbeln lasse ich allerdings Namen usw weg, ist eh 
ßj nicht so wichtig und die Betreffenden werden sich schon selbst 
*1 erkennen, falls sie das lesen.Ja da war da so ein langweiliger 
* Abend,wo eigentlich nix gebacken war,und er fing damit an das 
ich mit 'nem gutem Kumpel nach Bonn inne Szenekneipe fuhr,dort 
trafen wir dann auch noch 'nen paar Leute ,aber das wäre war es 
W^PhPn nicht.einer erzählte mir dann das befreundete Leute in nem 

—- j ■ i 'x-'jnw vkVrrirte&iMfni i - 

.— Bahnminuten entfernten Kaff 'ne Party machen würden,er selber 
Ihatte aber keinen Bock drauf.Als mir es dann doch arg langweilig 
[wurde machte ich mich dann alleine auffen weg zur vermeintlichen i 
JParty, von den anderen wollte keiner mitkommen.Am Ort des Geschens ' 

Bum vie rtel na ch 12 angekommen, fand ich 4 - mir seit Jahren i»lsj 

, i- - 

gute Feunde bekannte Personen . gegeben und somit gabs 

der letzten Zeit hat ^ e . eS "HiA irgendwelche Kriegsbeile auszu- 
fpr mich jedenfalls keinen Anlaß stlU , und ich 

graben.Die Stimmung war nerw u ns chtheit , auch wenn sich alle 

fühlte von Anfang an mei größte Mühe gaben,das mit 

: 4 wie es sich später herausstellte gr^^ ^ 4 flel aus 

^ e /^^n n wT 

Iaer Rolle,als er mir für’s näxte Mal Prügel androhte falls len 
eine ihm nahestehende Person nochmal anschreien würde.Angeblich 
Isoll das auf einem Konzert ca eine Woche vorher gesehen sein, 
lund ich würde ihm ja noch Geld schulden.Beiedes Banal ^ aten ,°* S 
I Geld hatte ich längst den beiden gegeben,popelige 15 DM, und di 
I waren da scheinbar nur im Vollsuff gewesen,auf betreffendem ,ig 
I wurde ich aber nochmal nach dem Geld gefragt das ich ja sc on 
bezahlt hab.und regte mich darüber aur.Nur das wird dann von meinem 
1 bis zu diesem Abend besten s^us^glegt^h dem^ich ihm 


»3 <u tj 


Sten habe.als dabeigewesenen zu meiner Verteidigung beizu 
steuern,alsodie Wahrheit zu sagen, sagt der doch gjLatt "Stimmt 
schon,du hättest ihr fast eine gescheuert!".Eine Lüge,die den aus 
^_ der Rolle gefallenden Prügelandroher natürlich stütze. Freunde?!? 

Egal ich ließ mich nicht provozierer^jnd^s^nk^^ichs^e inbar 

wieder ein.Dann mußte ich irgendwann pissen gehen,aibs ich von Klo 
zurückkam fand ich erst nicht das richtige Zimmer bzw diiie Tür dazu, 
und klopfte an einer verschlossenen danebenliegenden Tür 


an,als 
__4 wild 

ein Typ meinte er würde mir nomaler 
Maul hauen usw .weil ich über ihn ja rumerzählen würde 

ner 


ich dann die richtige Tür aufmachen wollte hörte ich d 
I am rumdiskutieren über mich 
eise auf 


;T> 


r wäre pTsler'^'aber er wäre ja 

einen bei der Kälte vor die Tür setzen,alle andren "feeren 
I mithetzen.Ich bin dann wieder ins Zimmer rem, un wieder 

haben so getan als wenn nix wäre.sie hatteni ihre Mask SCHE1SSE 
perfekt aufgesetzt und spielten so schlecht wie bei GUTE SCHLISSE 
SCHLECHTE SCHEISSEihre verlogenen Rollen weiter.Ich 

taktisch klug nix anmerken,übrinngs Uberflüßig zu sagen . r 

I nicht übgy gine.diesem Krüppel rumerzahlt habe er war „ 

j^tzt rie 17e P i^^^^be^^jarurr^s^^^^^m^^^nauso* primiti.v 
I sein wie diese armen Pfeifen,mir sind sie nur noch S CH E 1 SS 
'EGAL !Efcal der abend ging weiter,und wir hatten erst ca halb 3^ 
rste Hahn fuhr ersthum ca 6 Uhr, und ich mußte schoro_ 
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„ heil .i 2 en Gemäuern der g ö ttlichen F ilzlaus Redaktion befinden 

»;i ? h |£°<= h ^niqe qebenedeite Ausgaben' alter He fte. Deshalb meine 
Ite ude^nd^^stern blst4nt. test eilt dL e„nh T, ah en und ! 

--und vorallem. DASS WIR DIE ALTEN VERSTAUE 


I -"fgr~irn i~iilE_M^i: n i Ei S t°P S ' Pol ls, Baffdecks 

undlve rsände , Pu nk go es Video, K reuzb ergbericht, Volxschädl 

Toxoplasma, Normahl, Dosenbiertest' Reviews,"'News. Comix. Kor.ze rtbe 

i -----1 i 



richte. Rät ;el usw 


jVllllHC FflCEg. 




iFILZLAUS # 2 : Dödelhaie. Sluts'n. Slime. Enqlandrei 

;i anpY~" ar—---- - - 1 ‘ " " 


lt, RHPS, 


Dosen biertest. Co mix, Reviews7 Co-nicberlcht, Gedanken, Konze rtbef^ 
^SSTSSlTstetenents zur Szene, Klatsch und TRatsch, Mixed Pi^' 

l,-t .. ^ 1 ** 1 1 ,j i ' ^ 


fckles usw. 


FILZLAUS # 3 : Hulk Räckorz, V-Mann qqc, --ln, t 

if rTr^aCTiVnrr-iv^«. Hiniital ^ nstat e me nt. K on zertb erichto 


■Tne. Daily Terror, Chaos^JTageJ 

tement, Konz 

WJi yjHfciy CCQL l ~| 


^ ev ^ ews /„ ^ews,^ SIuts x n / Viele eigene ^ 
^atements bzw. Gedanken usw. Diese Ausgabe kommt mit "Nazis füirnj 


Jede 



sch '* Aufkleber! 


Ausgabe kostet 2.- plus 1.50 DM Porto. Wer qleich 2 

--- - “ - T ^J^ r - 



fl auf t ei nr nalnachbestellt, zahlt auch nur 1,50 DM Porto. Ab 3 Ausgabe 

T^f ° ^~ QS sichert euch euere Ausgabe undj 

schrelbt 'öliegHeiu! 
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^ Vrt«r oo v 

£<« eT^cprC^eU t j (:ova.vvI< 
l Ul/\ dokOAVo C7S® C 1*0 C. I "V vVxtvA.. 

" Wc^5 


So s 


i/äbz ^ 



e t- 

e^<*cs v? ,*lcA 
5*^^ e\ -x« W 

Pv«>\aC« r V-N, * 4 

itÄ^rtr Tw^-oKterw'—^ 

«4fUr Kjtvse . Cettv*. 

6*f <v\ fii(o^: 


■puwK.fi (im eure ) 
Toter neu sc xe kiI 


jtUe . - 

t Alodzf. C^cf ieo- 

plrekj 

ffefSO^Uv i_tolU Cvv Jic 
IWUrrttli Ct-^fe Mtt 
f Ava der 
uvxf^roue erdefcci*- 

lAAti* qvvO\ ^»HcicUnu* 


•vvv^v» r*»'C U4- 
IOAa»iAAUv|' wtf - 

lau.. fccr Hom^ 
k»rv\ ©Uc p üU - 
fcer k»VNWv4e 
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5it tye(*v^v^p^ 

U>Ue 4Wf^ 

feSSöl^ 


































































































iRtlM 


2?.rebßu®R ■ 


/M QU ßeefAJsSußq 


VIBRATORS und 3 0'CLOCK HEROES 


HAC . _ x 

Gut, ich hab iggj 

f: 

PU PA R S”üii ^rÄ’sifws =&£a 


dann gigen wir scfiön langsam zum Bahnhof. Im Tante Emma Laden noch einiges ei¬ 


ns "Modestadt Düsseidort ^pier an, umu - p 

w« ui iCl ^lUWlIb 


ngekauft und dann kam ziemlich bald der Willi und wir rein in den Zug und 
los. Wir (Fred & Ich) hatten schon unseren Spaß aber der Willi hatte wohl sehr 
miese Laune an dem Tag! Naja dann waren wir irgendwann in Regensburg und am 
Bahnhof trafen wir dann gleich 3 ziemlich kaputte Punks aus Passau, die dann 
mit uns gegangen sind. Wir sind in den Kotz - Horten und Fred hat Bier gekauft 
Einer der Typen hat Bier im Supermarkt auf gemacht und gesoffen! Direkt vor so 

“äs 

lch “ ZI Wimwar wie Ich der Meinung das die Typen auf der Straße leben! 
geben, aber Willi war wie icn ^ aljqG2 lckt und dann sind se abgehauen und 

Willis Laune hatte 



Sie haben uns noch gut was vom , 

55S 

Fahren. Bis wir 3 wieder den richtigen Weg^nd UwÖ&T 

: W»b.w, al« Kick. ecUU I« 0«. 3»b «ch wir» »icmUch den 3 *ntcn 

1 wir h*b«n d «4 OmBus) “ 

*'* Solide. r W bsk». w Kote ■ Fred dränqle Zu PIcT®uälti . £;v%*«n wir hall 
$> / dann mid. Ich hab dann einen Sa Lol qef«sce^ . W«h | Nun q^V . Willis Uow* kalk sich ein 
M kUinwtni ?efewer*.w,V. marschieren 2 om QO zurück . Also dann r«^,die 

oeil 


3 


__ , - | . i . — cwr.» lurucH .mio c\cinn f« <^\ . < 

, f S /' t ^ ?otU «- we a bU,Ler, . Pas w<?re oe ,i 

Ue- ß.ck drauf, HO km vonNeosIadt- wejQ«. W 3 c hl £o ver br.W^ o- 

Jer aa«rg~^e vJT+z. AßiASteM ! wa 


k iran 

U«e , 


kUr *? ). Dann kann ^ ^ __. 

KJiejenarmbänder Ableben, Taschen ausräunnein usto. will; räun^i 
hacken uorv-» Ordner cei^e. Innenlasd-e <xos ein 0-£7 Uwml zu«** 

himcin • Am MercL»slärul. 


^abs for jJuQ. 60r f/f'') 
vgolUe. Cim Iw-Tie mi I KioGMAUL rv^AcUes^ Aber mfc-»v^ 


Scke»»n; wsr (.us^' 21 Dann 

fflck V>Cw &JX\ usoo. Fred 
bik. 4 -lcr«erü-f skr^Uie. Toll! Der Wofv^&Ul Tlahni v» 3 r 
Dann v/3r endlich EmLi/S fcor Halle ! Koooot^ J Eine Fu ck - Tckk u 

’ / ^ i v r 


Nack- 

VJ«f - 


»masen neH ! 

-DiSCa { K3«=v 

er I30t»ne 

warein *M1^« „Ordner *. T’*$h«Y4. Cot-jb®ysk‘e(e L ü^cd Okr&topseC . H^lnAUd !) 

^ S 1 cVCCod< l(rfot<; . Lic uoare^ Soper . T “-’ Ln — 
der inocit« wer iV 3h CtA-iU, ßoYS 


— d«xS ktnn jo» U«w,*ier vÄierdew\. GiUer ^0 Ordner vor* 

p| . ur. n.Jr+t * -r-. clv( r 


Eriv-»nert€t^ mfcU 


wtco. Mov> VI E\A^f«‘scLe -Teir+e u^ol. An- 
iervhm-le HAC(okrc>'s ! Irgendwann wat-k 


g^en C »s4 d«»of I) Öker haU der ber 

y<rrbei Und ich biV» dof^ IClo and Iraf die Pa^sauer vWieder ! Dann die 

Schwabe^ ktermahL ^h ! \Jon der erslcn flinoft ör> ßrol-alpo^® ,icU </«r 2 oo micU 
^ näth hi'-NtC v» f wo Wiüi mi*f Seiner fniesev. Laone in e^ker ÄUe (cL cahoi 

a cli« Te*te m.-t u~oi ce^aolt rnfr bt;,Fxitili<.w. s4 p,- p ; u.rv, Lars an .der 

V ihn aofder Bvbne aeiede. Atu bekannten Snc^s SpicUe^ Su<£. (J^d ^ie i^5reu 

qot.2odec 3 Evovabem c*abs clenn rock. Dann qi”«ev^ die UcUfer an, 

^ ,und viele. Levfe navle^ eic^QcU cxb • Ma -ML . v/»B^AToß.s uare^ supen^wl, 

^ not ke^*v,e Leoie mehr-. AU 9ie mi-f dem Sef <5rv^ E^dte u>3- 

■ rev, , ClW wir raus UW.O, zu K£ ? Lrv, gcta+ScL.^ . Am Bahwhuf vvocU 

' ° “uTy-iS*! SL 'fl roU ^ t ’ Type^ gclro^ew,, rru'Uer» 

m ■ka.+scl,4evn . Fm ^enne^cler Tyn u i^er^4e 

bopermarklbreak^sT LAnd V- u 

miKoto gepeUd. War ^anx o.vc. t» s ajl ß r ^ C ^ h ^ ^ 

Fotvre- lä^iea^ - Asjel -Vv^ks, vnd d 
docU ge(obin4- 


V f<5v> , fciucv VJI r rgvs 

Y einige Biere qelru^ 

(a [yjtr Hie Mdc 

3f‘" : 



SIocU 


- Assei -V r ks, A^r^tVl'^S 

Aicv; Harald , R.liV uud Mof'le -> SEE /oo ! 


I* 
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■'~ s ' PLAYLIST TOM 


v-i\ \vro; x i ,^x\ >o>/ 
(Stand:Mitte März) 




-XxJ 


1. WIZO - Alles 

2. PUBLIC TOYS - Alles 

3. DRITTE WAHL - Fasching in Bonn LP 

4. LOST LYRICS - Jackie/Trauerspiele 

5. LOKALMATADORE 

6. BUSTERS - Dead or Alive LP 

7. TOY DOLLS - Alles 
^ 8.TERRORGRUPPE 


2t 


\\J 

ein C~ ^ 


9. PÖBEL & GESOCKS - Schönen Gruß LP 
\V\I\ R 


0 flL 2£®üS W 


jgö Täpesampter fc^i ue<^ 

$ lA socS^e boA i&.'ooU, die 

■n\,\ 1 1 _ - // / /• . A / _ 


| u^ver5^e^-K,{cAfC | 

l&wcfte. ^Scft| 


Wer ist es? 


.L,? u 


lc Ä 


_ 

|i4caa! ro* 

|0l ! i WC , Garere po^i 
(^T^ppönk U^po-OStO* ((0 

T 5 

^üuol f 






A v- ; OS^ 
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Oft 5+0.VA c^. va/vovL *W 
% ciVer 

V U>v^ /Spief>*rl»e 1 

3 ’-i I® F 

SX o g ^ f 5 ^ 

3.1 a s ^ 2 ® 
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A ^ o> £ o 
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(§? ©rhxt, c«M 7 
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7*pe^ Als° ra ^ «w 
oU^ SMfte (osl 


Kommerz 
mit Skandal 



Bis heute mysteriös: 
der Tod Uwe Bar- 
-_ . schels am 11.10.87 in . 
der Badewanne seines Gen- S 
fer Hotelzimmers. Der Bre¬ 
mer Claus Fabian entwarf 
das T-Shirt mit Original- 


^S'i 


> ;q 

C \ . 

PI. 


, c t i; ® 


n ' 3 ^ 


^ cb ^ T3 ^ ^ 
1 » 2 c c 

«*§“- SIS 

El. fflOCO) 

e| g,c S^cvi 

I C 1 © 3 o oo 

r *j. co E co . 2 . 

v saawwbs 
\ V& 



^ tv rtov/g- - 

/ FtrujeLte/f- 

^„•ff oser^ 

•^ThLsi ! SS-r 

«-1 
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Eco 


Eine deutsche Punkband regt sich 

—« . .. - darüber auf, daß die Kripo gegen sie 

Pressefoto. Barschel-Witwe 0 ermittelt. Grund: Sie singen in Ihren 
Freya fand’s gar Texten: „Sprengt die Knaste, 
nicht witzig A sprengt Paläste, sprengt die Banken 
und ließ X in die Luft.“ Da fragen wir uns, wo 
den Druck \ der Unterschied zu Neo-Nazibands 
gerichtlich \ besteht, die ähnlich zu Gewalt auf¬ 
gerufen haben (z.B. gegen Türken 
oder Asylanten) und dafür verurteilt 
wurden. Gibt es einen Unterschied 
• zwischen brennenden Palästen, 

Z Banken oder Asylantenheimen? 

\ Wann hören endlich der Haß und die 
Gewalt auf?! 

Ao%( ooom n ^< 

'm 2 lULO ^/ ci Qü FTG A 


verbieten. 


wäre geschmacklos V % \* 


7\zi m GQet^ vitzo-.. 1^, 




























Andree 


Oder wie Kann man sonst Musik bezeichnen, die die Härte des 
Handcore mit melodischem Waverock verbindet? Von Zuschauern und 
Kritikern irgendwo zwischen "Bad Religion" und "Peter and the Test 
Tube Babies" eingeordnet macht ANTITOX trotzdem einen 
eigenständigen Sound. Tanzbar hart und hart tanzbar. - 


das wunder 


I Drei Leute, drei Instrumente, Alex Göppert (bass, Vocals, 22), Andree 
Körber (drums, 23) und Thorsten Krosch (Gitarre, 24) treffen 
• aufeinander, proben, 3 Jahre Live-Erfahrung, sammeln, sortieren, 
produzieren 3 Tapes, werden ANTITOX. 
in "Ein kleines Quartett..." 
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die zweite Version des,debuttapes 
mit 4 xtra^ live sonx• + teXtblatt• 
MEL(ancholischer^ISCHER punkro ck 
mit deutschen texten, erinnert im 


großen und:? geaaz: etwas an eA 8o.. . 
sind jedoch 1 vollkomm eigenständig. I 
quali des tapes ist sehr gut, 
Spielzeit cav25min und das gibz 
für_8,-doo fmark incl P^ ta^bei 

j Erzstraße 6?: ... 

08340 Schwarzenberg 



























Hier nun ein Interview mit den LOKALMATADOREN. Die 
Band mögen viele, manche (leider) auch nicht. Ich 
kenne sie erst seit ihrer Arme Armee Lp, und nun ha¬ 
be ich so ziemlich alles von Ihnen. Leider habe ich 
sie noch nicht live sehen können. (Kommt mal nach 
fuckin'Bayern ihr Schlimmen Finger!) Ich hoffe ihr 
habt Spaß mit dem Interview... P.S. Vorworte sucken 


BandgcSrhichle 


anl mal den Lesern nen bißken was uoer die Lokalmatauoie 


2. Wie war euere Tour mit den Finnischen KLAMYDIA ? Waren < 
Wie war das Publikum? Bester/Schlechtester Gig dieser Tour? 


Die Tour war echt töfte.das war die beste Idee,die wir je hatten,die Jungs hier rüber zu holen.Wir haben uns 
super verstanden und die Tour wr praktisch ne Non-Stcp-Party.Und.oh ja,die waren mehr als gut drauf-hör ™ 
Dir nur mal "Ich rächte Fotze" auf ARSCHLECKBJ RASUR 3 an,dam weißte Bescheid.Das Prälikun war recht 
'unterschiedlich,manchmal überwiegend Glatzen,dam wieder Punks und Asis ind gemischter,aber inrner war ||| 
die stumung astrein (von Ausn^xnen abgesehen) und die Hütte war auch unter der Woche meistens knallvoll. M 
Der beste Gig war wohl in Freiberg/Club im Schloss.Der schlechteste in Prag,da warn wer alle völlig m 
erscncssen vom Vortag (=Freiberg) .Das Publikum fand s aber trotzdem gut,man ist halt dankbarer da im Osten. 


3. Ihr werdet nach dieser Tour nie mehr live Auftreten! Was soll denn das? Di< 
Welt kann doch auf solche genialen Sachen wie Länderpunkte nicht verzichten!! 


Man sollte wirklich niemals nie sagen,wie man sieht:es gibt in der Tat im Jahre 1995 schon wieder drei 
Termine ,wd man uns (allerdings ohne Länderpunkt,da hat der Fisch keinen Bock mehr drauf..) bestaunen 
kam:30.3. in Oberhausen (mit Bower Boys und Cocksparrer) ,31.3. in Bremen (mit Bower Boys,Red London rnd 
Cocksparrar) und 1.4. in Stuttgart (mit denselben Bands wie in Bremen) .Außerdem stehen noch ein paar Gigs 
mit KLPMVDIA an,diese allerdings in Finnland! 

«f— _MBL 

■ 4. Werden von euch alte Sachen nochmal nachgepresst?(z.B 
Jnd wie haben sich die Dinger damals verkauft? 


arm EP) 

















JLein,die Bizzchen arm EP wurde ja auf der CD-Version von EIN LEBBI FÜR DIE ÄRMSTEN nochmal verbraten. Die 
kau damals in 500er Auflage raus und ist natürlich schon ausverkauft seit es Schokolade gibt..Ansonsten 
Ikarm man ja alles noch bekamen,außer der Split-Single (v«gen der Becks-Brauerei) und vielleicht oer 
I Zosher-Sanpler (mit unserer deutschsprachigen Coverversion von SPARRERs "Take em all") .Da mittest ou den 
[Rüdiger fragen (von TRR) .Vielleicht kormit das Lied aber nochmal auf irgend einen ardere^arple^ra^r. 


I kommt ihrlrProzente? 16 " 7 ^^" ** seid ihr Sternkunden 


J:är be<aTmen nirgendwo Prozente (außer bei PLUS im Getränkeshop, da arbeitet ein Mädel welches Lokal-rar. ist) •' 
1 sondern nur Hausverbot. Meistens müssen wir noch draufzahlen,weil wieder irgeneiner von uns dem Vancciisnus 
gehuldigt hat. 


6. Erzähl mal ne lustige und ne eher beschissene Story, die euch als 
wiederfahren ist! 


Band 


Das Lustigste ist eigentlich,daß wir überhaupt irgendjemand finden,der Platten von uns heretelJttunc sogar 
in der Lage ist,diese zu verticken! (vielen Dank an den Rüdiger Rebel und den Willi von Scunfuck Enterprises) | 
Lbel war das Gerangel un unsere erste LP,bei der es fast zwei Jahre gedauert hat,bis die fertigen Aufnahmen 
endlich erschienen sind.Die Geschichte ist so grausig,daß ich sie dir lieber vorenthalten will.Der Scnuft 
war der Damalige Labelboss von D&S Records,Michael Jesch.Ich glaub der macht inrner noch Platten (allerdings 
| eher im Metaibereich). 


Punk, peinlichem noch göttlich 


11 Sterv 5 f Um Teufel ist denn Kalter 
| | htory etwas genauer I‘ 


Bauer?? ünd erzähl mal die Hans 


Uwe Koch 


^u^spracWicher Ausdruck für das,wes vorne an deiner Gurke rauskonnt ^duca 
daChte 038 v * ißte J etfer? ^ ist ein Freund von uns Ich z B kem -r 

' STsSter'aii™?^ ^ T ÜT daTBlS 1979 tei pi ^B 11NE,Mülheims erster Pinkband (aus der 
StipSTi STS 9esplelt c Heutz !f a 9 e !« ® noch diverse Carbos (nehr so mainsteamrimtiert; 

wie vor. Eines Tages kam er mal voll besoffen (man munkelt von Gin mit O-SfiFT' 
‘^ 1 <brn Uef “ exakt 550 aU-wie's in dem Lied beschrieben ist.Als er uns darun bet' 

I £L feSttd£ß vdr 03 ei nen Song drüber nechen.Die Hisik dazu hat ’ 

?dJff d ^r!^cte^ 9 ^ürdS-| dem **** ^ Selber 9eliefert.tein der gewjßt halte.wofür wir sein schönes 

8. Lest ihr Fanzines? Welche? 


Klar,allein durch meine Tätigkeit beim Scumfuck krieg ich innrer massenhaft Zines zum Besprechen.Freiwillig 
lesen tue ich regelmäßig SJGNTDNIC.MOLOKO PLUS,SOS Bote,BfUNKT(ney KNFImeld dich mal,war ein bißchen kurz 
in Darmstadt..) , und noc h jede Menge andere. 

^ aS veröffentlichungstechnisch in der nexten Zeit von den Lokaira 

tadoren, was von den Pöbel und Gesocks? 

Von Pöbel ist erstmal nix geplant,die LP ist ja auch gerade erst raus.Gut Ding will teile haben 
Von Lokal erscheint noch vor April ne Live-Split-Uoppel-CD mit Klarydia.aufgenarmen wurde das Garze 
oeim Gig in Alheim.Die Singles von TRR und \AJL7URE ROCK sind ja auch noch recht frisch 


[»Lokalm atadore«: Heute ein König...1 
































LUDGER 
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BUBBA 


"j CI Was fällt dir zu folgenden Begriffen ein? 


;.¥/ 


Po ] itischer Punkrock/Deutschpunk 

Hat seine Daseinsberechtigung,mandnal (wem mir diettxke zusagt) find ichs sogar richtig gut (z.B. 


ZUSWOTOTTING,MJLLSATIGN und so.) Uhd TOTORGRFPE sind genial. 


Sexismus 

J^^^Sex is ein Muß! 

St Manni Schleicher 

^ Kein Kcrrmentar. 

Bild-zeitung 
Immer wieder lustig. 

Sicher gibt es bessere Zeiten 


schenkt zwz- sehr.ist aber , 


^^rTple r.Oer Beste ist übrl q^ri^^Ly 6 Sadle ' Tausmdnal mehr "P^*" als die ganzen £j 

* ; '■V* . i»v Mmcs »• W»h ,, J 

W 

■niLtJ 11. Ihr seid also Schalke Fans ? Wie kommt diese Geschmacksverirrung? (Kleiner , 
Scherz, nicht ernstnehmen, ok??) 

* *mi \~\ .mm v jwmmmm^'c9mm mpu 

* Sowas kam auch nur einer aus Süddeutschland fragen.... Hier gibts nur eies:entscheide dich frühzeitig, 
r* oder du kriegst Ärger und steckst zwischen allen Fronten. .Ich bin schon Schalker.seit ich denken kam, ’ 

r rvH Ha c urirrl ir+i cir+varr cn hloihon hSc arrf-urarlorr -irH nHor rkm Worrcvin oWt- mrKrs 


• und das wird auch sicher so bleiben,bis entweder ich oder der Verein nicht mehr existiert. 

W^ir «— 

Hymnen auf Schalke 5 und FCN 


12. Letzte Worte/Grüße/Noch was zu sagen? 

Ah,endlich ferti g! Gri/3e an alle die ms liebhaben md auf der tour dabei waren.Vor Allan die Jmns 
Tg (remember Keine ktestler"?) ,die ms bis nach Gütersloh nachgereist sind.Wb love all of you 

iebm alles auf dir) 1 

In^m *Lst nichts mehr hinzuzufügen, glaube ich! Jetzt 

Es tTjrsssSsÄ- 

fe®sr»äfeES3S. w 

.ft verkommt das eine Ba "n™ pichen Kra»> ant- 

Fotos, Zeichnungen, , ,, voll gefreut! TOM 

„ortet. Ich hab mich jedenfalls voll 9 J 
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j - . rt . p mal zurück ins Jahr ■81,folgendes Interview 

jstammt 'aus^dem l**t -jj-jg “ÄS 

Deutschland (Hauptsächlich) 


dr*eft ,die Leute die das Buch geschrieben haben waren allerdinx ^ 
keine KMH Punx,sonder’n versuchten nur die Punkszene ein wenig y 
zu durchleuchten.Das Stromsperre lnti »wird vielleicht einige £ 
von euch intressiern also, ab jetzt Orginaltext... 

Danke nochmal an Rainer,der mir das Buch näher1egte!Cheers! 


|UIE GESCHICHTE VOM TRAURIGEM TROMMLER UND SEI MEN FREUNDEN; 

STROMSPERRE 

"Kosche und Steiff spielten jetzt schon seit ein paar Tagen zusammen 
und hatten einen heißen Plamsie wollten ein bisschen musike machen, 
so’ne richtige Gruppe,mit singen und so.Sie kamen auch gleich mit dem 
Bullnson ins gespraech,der die Idee geil fand.Jetzt fehlte ja nur 
noch ein Trommler.Da der Voigt,Lutz ja auch da war wie jeden mittwoch 
Abend,blieb den drei Musikern ja nur uebrig den armen Lutz aus mitleid 
weil er ja so bitterlich weinte,mit in die ansammlung zu nehmen.Die 
Ansammlung war komplett,nun fehlte nur noch ein Name.Bescheuerter als 
STROMSPERRE konnte er MKhpn schon gar nicht mehr ausfallen!" 
STROMSPERRE sind:B.(bullnson/vokalist),L.(lutz/trommeln),S.(steiff/ 
Gitarre),K.(Kosche/bassophon) 
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Wer seid ihr** 


■&<!&» 


Pöbe*l »Masse »Stilisten der neuen Zeit, von der Maaß bis an 
I die Memel,Oder-Neiße-Linie wird aberkannt,wir singen deutsch und damit ■ 
basta und sind gezwungender Massen Hausbesetzer.Was macht Ihr eigentlich | 

I mit dem BVuch; wie heißt denn das?"der vermarktete Aufstand,Tei1 2"?Sind 
|auch Bilder drin,und kriegen wir eins umsonst?Aber jetzt müssen wir 

al konzentrieren,fassen uns alle an den Händen an,und du stellst f | 
|die Fragen 


einen Bassisten 

Bestseiler^und^heißen^Stromsperre 


i 


ruhige~und”schnelle .^ u ®n®^^nndi>nten^in^KteuzDerg ... - -■ 


Hans-a-wurst" oder HanswUrstchen^nicht^so^gut^ge^ 0raniens 

Walde,di 


ind 
vor dem_K.n 


jetz^rücken^sie die M Sachen U nicht e mehr W raustd^e^SchwelnelJetzt'sind 
^tr se it elne^ halbe. Jahr - "ad 

gesp?e?t atT^dem Lastwagen.Wir sind Schüler.Lehrling,Chemiestudent 
und inzwischen sechzehn und zwanzig und hatten Punkrock im Kojbf,Punkrock 
aggressiv,laut,mit geilen Texten,die alles niedermachen.Am Anfang waren 
Bullentexte.aber jetzt sind wir anspruchsvoller geworden nicht mehrso 
plump.Wir beschreihen j etzt meJ]^so S itu^Ionen .die^ir^nicht bewerter^^ 

* t n T rn e ? f r^° h 1 " s ^ Sach fl le 

1 findl ich aL wfni ^ 6 LeUtG Ua '' aush °len,was sie wollen.Das 

1 ist lt beSSer,als wenn Wlr sa S«" würden das ist Scheiße und das 

Die Gesellschaft ist schuld. 
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_ _ Lll 

r da versteht man sowieso 


nichts .Bloß, 'an brau.ht den Text auch Rar 


nicht".die Musik reicht 

: k _ a ^„rn S S0 h 36!im e best r zt:m Haus in der Oranienstraße.vorm Knast 

ich über uns Ml 

- 

hente^?"’“" Unten lr ' Keller spielt ne Gruppe die "angeTos^R^S^ 
danir'f t singen nicht,aber die können alle gut spielen.aber bloß 

wir unsere T S1 r ,<einer - Im Vergleich zu denen beherschen 

Isiecbt r * nstrumente kaum,aber uns wird das Geld in den Arsch ge¬ 
lsteckt, für die paar Lieder fiirn WDR 1000 Mark auf Sylt 400.Was 

*!! 0 * lea d , 1S el 6 entlich alle v °n uns.Ist doch der blanke Hohn,diese 
?d?e 6 p Unk a St 1St daS Publikum ,lnd die Stimmung da.Dann geilt sich 
Ih Prasse daran hoch,dann schlägt die Industrie zu,die Plattenfirmen 

Buchautor an — v erd ienen an uns. ' 

JA DA IST ABER AUCH WAS VON UNTEN flEKOHMCN ? 


klar oist da was~von ünte”ri~geR"bmmen,a ber ™w Te~Ia nge~~w är ' n das?Zwei Wo¬ 
chen dann waren die Geier schon da.Aus der Villengegend im Grunewald, 
da kommen die Punkrocker jetzt her.Die Leute die wirklich was machen 
hier in Berlin,sind überwiegend irgendwelche Hippies mit langen Haaren| 

Knastarbeit,Hausbesetzungen-machen die alles.In Holland sind auch 
immer ein paar Punks dabei.Aber das ist wie hier,daß die meisten den 
Arsch n < ht 

Wir machen Musik,weil es uns Spaß macht.Wenn man davon leben müßte, 
müßten wir drei-vier mal die Woche übenjdann müßte man noch einen 
engagieren der die Konzerte macht.Dann kannste die Lehre schmeißen 
und die Schule,kannst dich weniger mit Freunden treffen.wollen wir 
nicht.Und selbst wenn du voll hinlangst,mehr als 700 Mark kommen 
dabei nicht rüber,uSp ritg eld abzweigen. 

ABER tHft FAHRT AUF T>CM _ ZU* NIT SOLA^EE ES SEHT * 

^ir'H!n^cnien _ das,ob es Geld dafür gibt oder nicht.Wir haben schon an¬ 
gefangen, bevor die andren Jungs hier ankamen.Wir harn die Lieder I 

nicht gemacht,um sie irgend jemand vor zu spielen.Wir harn se gemacht 
damit,wir sie haben.Meinetwegen brauchten wir garnicht aufzutreten, j 
Mir ist das egal.Ich finde es gut,wennn wir das auf Kassette auf¬ 
nehmen und ich hö r mir das zu Hause an. 

- 

«NTRUhIuV&T^ W0CHE HIER 1M "”™<-STUFE N 

3a,und~clä gibts schon Druck,weil wir halt auf diesen einen Tag ange¬ 
wiesen sind,an dem wir üben können.Da muß jeder voll da sein, sonst 
sind die anderen angeschissen.Und es ist uns schon häufig passiert, 
daß wir keinen Bock hatten und dannn trotzdem geübt haben.Dann hat 
|der eine keine Lust,und so nerven wir uns alle irgendwie gegenseitig 
ab.Der eine will das nicht spielen,der andre will das nicht spielen. 
jDas war anders,wenn wir einen eigenen Übungsraum hätten.Wenn man das 
noch beruflich machen würde,wäre das der Zusammenbruch! 


[ So 


hier ist erst mal Schluß,wie es mit der Stromsperre weitereeht 
naxtem S^ !! -Thorsten- wertergeht 

- -- y rr.. 'lör\ 


Filzlaus i 
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THIRD TRY_#_ 3 _Fanzine 

neue Nummer 


Supersympatische neue Nummer 

von Andi & Co. Wizoparty, 

Ausbruch, ^ allt ^ ta ^r- 
Ister von Ausbruch, Gigber ^ 


li c hte Chaostage uswuswusw 

|St finde ich auch, die lo- 


ckere" 1 Schreibe der drei Sch 
IWaben und die vielen sehr : 
■gut zu erkennenden Foto • ( 

besten deutschen Zxnes. • 
l^n beim Andi Kuttner, 
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JLes ich zum ersten Mal und 
jauf einmal gleich durch 

I ti7ö i' 1 1 f 


^1^ PUNK WORLD COMPILATION LP t „• , _ 

Sg^L ... 7-- p£3£ aut einmal gleich durch 

u f n ^ n< ?» Der Höhnie wej ^ s sehr gut ist. SLUTSn 

[_br fingt eine Lp mit nur(! )lÄ-£ Süppp NKAZPER N.I., usw 
;s .raus, von Bands aus tfÜ Dazu n °eh ewig lanae 


##-•* 11 


{Hits raus, von Bands aus I 
Kroatien, Phillipi ne n, USA? 
t Schweden, UK, Germany usw. 

,Songs - Note 1, Textblatt 
j. ^ ote 1 ' Cover - 4, weil 
|ich glaub der Maura hätts 
Jbesser gekonnt. Toller LP- 
^only Sampler! NASTY VINYL 


_ * -*■ » / UÖW 

Dazu noch ewig lange, aber 
niemals langweilige Berich 
-fte von Reisen und Gigs. Nur 
( die Metalreviews sind für 
mich nicht interessant. Für 
l ' P- p - beim BLOPP, Post- es 
fach 1206, 77831 Ottersweierl 

MB ^aracor(§row*> -....-HF 


i «•VSVib? 


k~ 



BTi 6?. *33. 

PUN^ALENDER_1995 

Das alljählich erscheinen- 
Teil hat mich schon im- 
r-_nnrl dies- 



W ®k«Wseu t ;^ 

l « dunkel i sts i„ Z~ - 2 

-CD 

Th-,* ~ - 




lXCi. 'w. f 

isses fast noch besser 
letzten Jahre, Sie- 

. _J C 


-_ w u“g “r^/^'bÜloh-l 

fasziniert, und dies-^ Tox - c w JfJ tzes Label. Die J 

, _ ^wohnt gut S -'£lr ie » er 
gapunk" sind geU^So 

I/,, das Textblatt ist . gS ' > 

“ nd ihr müßt jetzt' ?****' §1 

^ch als DOLP. Hulk S Ä 


^als die letzten Jahre, ■ 
YP qies, Andis, und Brüdis 

-i _iu Ki=»c:4- 


besten, 


Monate find ich am - -- 

i—- Incognito oder 


■X Kaufen bei 
y Sid Records in Stut^ ar t . 
















DRITTE 

WAHL ! 

oToiPÖrcRnvWestpo^r" 

12.05. Blaufelden 
13.05. Reutlingen, 

19.05. Augsburg 
20.05. Nabburg 
26.05. Wegeleben {Open AIR) 

27.05. Großenhain, $chlochtschiff| 
0106. Steinbrücken (Open AIR) 

17.06. Bad Doberan, Rock' n ' Ruins (Open AIR) 
23.06. Belrig (Open AIR) 

24.06. Altenkirchen Westerwald, (Open AIR) 


[ZUSAMM ROTTUNG 
IDRITTE WAHL 
MÜLLSTATION 
|U.A. (evtl.SK) 
26/27 Mai 
Wegeleben 

[CHAOSTAG^ 

|2-4. 6. Hamm 
■4—6 . 8 . Hannover 
p-11.6.Düsseldorf 
J26.28.5 Pfaffenhofen! 


RISIKOFAKTOR 

24.3 Iserlohn 

21.4 Warstein 
09.5 Leverkusen! 

26.5 Aachen 

27.5 Aachen 
09.6 Hamm 
15.7 Rüthen 
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^Sodele das wäre nun mal wieder geschafft! Endlich ist siel 
»fertig'die neue Laus. Exakt 3 Monate nach Filzlaus Nummer || 
■ 3 i s t nun die 4te draußen. Aber ich weis ich wiederhole 

^Lbjr- r JGÜimS i \T FA-w •••—• AAi ^ 

Iggmich zum Vorwort. Also besonders gefreut hat mich, das 

einige Leute doch auf meinen "Abschiedsartikel" reagiert 
■haben, und Beiträge, Lobe, usw, und vorallem auch Briefe 
TSjaJdie echt wieder Ansporn lieferten geschickt haben. Von 

* mm w ~ ~ r 1 - - ..I 

Authoren ist natürlich nicht mehr die Rede. Am Ende möchte® 
ich nochmal auf FREDS Zine hinweisen. Bitte bestellts euch Stl 
doch ma l, u nd lests euc h du rch, weil es irgendwie entmu- Pl 

»Craj tigend ist, wenn man mal wasmacht, und keinen interressi 
■ts. So, und nun noch das übliche und dann ist Schluß. Ic 
denke, das Nr. 5 ca 6 DM kosten wird und einen tollen Tap 
Jgjysanpler beinhalten wird. Also meldet euch mal ab Juni C 
sBjjTschuß, Ciao, PUNK, POGO, LIEBE, ALK, SPASS usw. wünscht 

I Filzlaus , Diese filzlaos, ist M m_ if 

J TOM BECKER .LIMJTfiD RblMPU & (\fMAS\ ’S 

gKANTSTR.6A -ho hast t>ir NuttnER.; ü | 


Fred, Klausi, Ha- r 
abemhorst, Luca, 
rs, Siegie Feind- |§ 
z, Gabi, Manni vor» it 


•mone Sondermüll, Klaus N rSf pk Und 

^. F s dy 

Marx, Anita , Bac hus ° der fnschickt 

leren 2, Alex, ANDI POGO, Nasty Vinyl, Nürnberg, Fri¬ 
tz Hannover, Regensburg, München, Sünching(J), Ingol- 
Urs Böke, ^Stuttgart, Bremen, Mainz; Public Toys, 3 . 

!izo, Jimmy Keith und , t *J~^\ 

habe und die mich kennen^nd dhftfi 6 !? may und v er 














[SC HUTT UN D ASCHE^ 


gggn Polizisten 
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